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Praxis Service-Center: 07161 64-3322

SO ERREICHEN SIE UNS

ALB FILS KLINIKUM GmbH
Onkologisches Zentrum Göppingen
Eichertstr. 3 | 73035 Göppingen

STANDORT GÖPPINGEN

Allgemein- und Viszeralchirurgische Klinik
Chefarzt Prof. Dr. med. Stefan Riedl, M.Sc.
Chefarzt Prof. Dr. med. Matthias Hahn
Tel. 07161 64-2227 | ach@af-k.de

Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie  
und Diabetologie
Chefarzt Dr. med. Klaus Metter
Tel. 07161 64-2236 | klaus.metter@af-k.de

Klinik für Hämatologie, Onkologie  
und Infektionskrankheiten
Chefarzt Prof. Dr. med. Martin Bommer 
Tel. 07161 64-2890 | martin.bommer@af-k.de

Klinik für Radioonkologie und 
Praxis für Strahlentherapie
Chefarzt Dr. med. Daniel Wegener 
Tel. 07161 64-2205 | Radioonkologicum@af-k.de

MVZ ALB FILS KLINIKUM
Praxis für Hämatologie u. Internistische Onkologie
Leitende Ärzte Dr. med. Christoph Grünwald  
und Dr. med. Birgit Maier-Bay
Tel. 07161 64-2659 | mvz-haema@af-k.de

STANDORT GEISLINGEN

MVZ ALB FILS KLINIKUM  
Praxis für Innere Medizin  
Schwerpunkt Gastroenterologie
Dr. med. Wolfgang Schröder, Dr. med. René Müller
Tel. 07331 23-254 oder -265 | mvz-gastro@af-k.de

Onkologisches Zentrum
Göppingen  
ALB FILS KLINIKUM

DAS  
MAGENKREBS- 
ZENTRUM

QUALITÄTSMANAGEMENT 
IM MAGENKREBSZENTRUM

Das Magenkrebszentrum arbeitet nach den  
Richtlinien der Deutschen Krebsgesellschaft  
und bietet dadurch eine gesicherte Qualität in  
der Patientenversorgung.

Dazu dienen folgende Verfahren: 

▸	� Das Magenkrebszentrum besitzt alle erforder- 
lichen Einrichtungen, die zur umfassenden  
Behandlung von Magenkrebs erforderlich sind. 

▸	� Eine gezielte Patientenbetreuung ist durch eine 
abgestimmte Kooperation aller beteiligten Be-
rufsgruppen und medizinischen Fachrichtungen 
gewährleistet. 

▸	�� Für jeden Patienten erfolgt eine interdisziplinär 
abgestimmte Therapieplanung nach geltenden 
Leitlinien in unseren Onkologischen Tumor- 
konferenzen.

▸	� Es erfolgt eine kontinuierliche Erhebung der  
Leistungszahlen und Behandlungsergebnisse nach 
den Vorgaben der Deutschen Krebsgesellschaft.

▸	� Die Qualität der Patientenversorgung ist innerhalb 
des Darmkrebszentrums durch die vollständige 
Leistungsdokumentation und kontinuierliche  
Qualitätsüberwachung gewährleistet. 

▸	� Die Ergebnisse aus den Behandlungsverfahren  
des Darmkrebszentrums werden jährlich mit  
den Ergebnissen anderer Kliniken verglichen.

▸	� Unsere Behandlungsergebnisse werden nach  
den geltenden Vorschriften im Baden-

	 Württembergischen Tumorregister erfasst. 



BEHANDLUNGSABLAUF
MIT DIAGNOSTIK UND THERAPIE

Die Vorstellung des Patienten erfolgt aufgrund einer Über-
weisung durch den Haus- oder Facharzt in die Sprech-
stunde der Allgemein- und Viszeralchirurgischen- oder der 
Gastroenterologischen Klinik. Falls noch nicht alle not-
wendigen Untersuchungen durchgeführt wurden, werden 
diese von uns in der Regel vor einer stationären Aufnahme 
veranlasst. Die Befunde werden in der Tumorkonferenz 
mit kompetenten Vertretern aus allen beteiligten medizini-
schen Fachgebieten gesichtet und es wird eine Therapie-
empfehlung ausgesprochen. 

In ganz frühen Tumorstadien kann eine Entfernung des 
Magenkarzinoms durch eine Abtragung der Schleimhaut 
im Rahmen einer Magenspiegelung erfolgen.

Bei einer Operation wird meistens der gesamte Magen mit 
den umgebenden Lymphknoten entfernt. Bei Magenkarzi-
nomen am Mageneingang muss auch ein Teil der Speiser-
öhre entfernt werden.
Neben der Operation stehen unterschiedliche Formen 
der Chemo-/Immunotherapie zur Verfügung. Die operati-
ve Therapie erfolgt unter Einsatz modernster Technik und 
schonender Therapieverfahren. 

Anschließend wird der Patient vom interprofessionel-
len Behandlungsteam des ALB FILS KLINIKUMS betreut. 
Unterstützende Maßnahmen werden noch während des 
stationären Aufenthalts in die Wege geleitet. Die Behand-
lungsergebnisse werden erneut in der Tumorkonferenz be-
sprochen. Weitere Behandlungsschritte werden festgelegt 
und empfohlen. 

Abgestimmte Therapiemaßnahmen gewährleisten eine 
wirkungsvolle Schmerztherapie und einen stufenweisen 
Kostaufbau. Eine Ernährungsberatung erfolgt bereits wäh-
rend der stationären Behandlung. Der Körper muss sich 
zunächst auf die neue Situation ohne Magen umstellen. 

Die Nachsorge übernimmt die Hausärztin oder der Haus-
arzt in Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Inter-
nisten und dem Magenkrebszentrum. 

DAS ZENTRUM  
IM ÜBERBLICK

Um Magenkrebs zu verhindern, möglichst frühzeitig zu 
erkennen und kompetent zu behandeln, arbeiten im 
Darmkrebszentrum folgende Kliniken, Einrichtungen und 
Kooperationspartner zusammen: 

•	 Gastroenterologen
•	 Radiologen
•	 Allgemein- und Viszeralchirurgen
•	 Anästhesisten und Intensivmediziner
•	 Pathologen
•	 Hämatoonkologen
•	 Radioonkologen
•	 Psychoonkologen
•	 Physiotherapeuten
•	 Mitarbeitende der Brückenpflege
•	 Schmerztherapeuten
•	 Ernährungsberater
•	 Mitarbeitende des Sozialdienstes
•	 Einrichtungen der Palliativmedizin
•	 Klinikseelsorge

Eine vollständige Liste der Kooperationspartner 
sowie weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter:

www.alb-fils-klinikum.de/Magenkrebszentrum

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,

bösartige Veränderungen am Magen, meistens  
Magenkarzinome und Karzinome am Übergang von 
der Speiseröhre zum Magen, gehören zu den seltene-
ren Krebserkrankungen. In Deutschland erkranken 
jährlich etwa 20 von 100.000 Menschen an Magen-
krebs. 

Die Erkrankung tritt meistens jenseits des 50. Lebensjah-
res auf. Risikofaktoren sind u.a. Ernährungsgewohnheiten 
und chronische Entzündungen des Magens. Häufig wird 
eine Diagnose in einem späten Erkrankungsstadium fest-
gestellt. Daher ist eine umfassende Behandlung durch ver-
schiedene medizinische Fachgebiete erforderlich. 

Im Magenkarzinomzentrum des ALB FILS KLINIKUMS 
arbeiten spezialisierte Fachabteilungen mit externen Ko-
operationspartnern zusammen, die an Prävention, Diagno-
sestellung, Behandlung und Nachsorge von Magenkrebs 
beteiligt sind. Einen hohen Stellenwert hat dabei die enge 
Kooperation mit den niedergelassenen Ärzten.

Durch die enge Vernetzung aller Behandlungspartner kann 
unser Zentrum den besonderen Bedürfnissen an Magen-
krebs erkrankter Menschen gerecht werden. Dazu zählen 
auch Aspekte wie eine spezielle Ernährungsberatung, die 
psychoonkologische Betreuung der Patienten oder die 
Physiotherapie, die die Lebensqualität der Betroffenen 
verbessern können. 

Unser Ziel besteht darin, Patienten mit Magenkarzinom 
auf dem aktuellen Stand der Wissenschaft individuell an-
gemessen zu behandeln und damit die bestmögliche Ver-
sorgung zu garantieren.

Das Magenkrebszentrum ist von der Deutschen Krebsge-
sellschaft e.V. zertifiziert und Teil des Onkologischen Zen-
trums am ALB FILS KLINIKUM Göppingen.
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